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TICKETS
  � Karte: 10,-          � Flotter Dreier: 20,- 
NEU: Der Flotte Dreier – Sie zahlen 2 Eintrittskarten und bekommen 3.  
Wählen Sie Ihren Lieblingstag und kommen dann jede Woche zu Ihrem Filmtag. 
Und: Die Karten sind übertragbar. Mehr Infos im Web. (Solange der Vorrat reicht)

Tickets sind erhältlich bei Buchhandlung Bärsch in Höchst, Buchhandlung Tolksdorf 
in Hofheim oder online unter: www.kurzfilmfestival.de 
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Kurze Filme … 
… in langen Nächten genießt man im Frankfurter Sommer am besten auf der 
Höchster Schlossterrasse. Zum zwölften Mal in Folge präsentiert hier Shorts at 
Moonlight vom 13. bis 31. Juli 2016 dem Publikum sein individuell ausgesuchtes, 
abwechslungsreiches Programm.

Ein Genre, das völlig zu Unrecht oft zu kurz kommt, nämlich die Kurzfilme, stehen 
hier im Mittelpunkt und finden dank des Engagements von Gudrun Winter und ihres 
Teams eine stetig wachsende und begeisterte Anhängerschaft. Ein Schwerpunkt 
bei der Filmauswahl liegt auf Produktionen aus dem Rhein-Main-Gebiet, die unter 
dem Titel „Wir von hier“ vorgestellt werden. Erstmals 15 Abende lang erwarten 
die Besucher des Kurzfilmfestivals ganz besondere Filmgenüsse. Definitiv ist die 
Schlossterrasse in Höchst nicht nur ein „Place to be“ im Sommer, sondern zugleich 
ein stimmungsvoller Ort für alle, die das Kino lieben und bei Gesprächen mit 
Filmschaffenden einen Einblick in die Welt des Films gewinnen möchten.

Ein besonderer Dank geht an das gesamte Team, ohne dessen unermüdlichen 
Einsatz eine solche Veranstaltung nicht zu stemmen wäre. Dem Publikum und allen 
Beteiligten wünsche ich schöne Open-Air-Sommerabende mit vielen faszinierenden 
Filmerlebnissen.

Ihr
Prof. Dr. Felix Semmelroth
Kulturdezernent

Grußwort 
von unserem Schirmherrn
Die Filmfreunde in der Region dürfen auch in diesem Jahr wieder einem 
besonderen Ereignis entgegen sehen, dem Kurzfilmfestival „Shorts at Moonlight“. 
Ich freue mich, erneut meine Verbundenheit mit dem Festival auf diesem Weg 
ausdrücken zu können. Wer sich entscheidet, „Shorts at Moonlight“ zu besuchen, 
erwartet besondere Filme, außergewöhnliche Einstellungen und neue anregende 
Perspektiven.

Diesem Anspruch, davon bin ich überzeugt, werden die Veranstalter auch 2016 
wieder gerecht werden. Sie präsentieren Jahr für Jahr Filme, die zeigen, was Film – 
als eines der wichtigen Medien in unserer Zeit – sein kann: Unterhaltung und Kunst. 
„Shorts at Moonlight“ spielt damit im kulturellen und künstlerischen Angebot 
unserer Region eine wichtige Rolle.

Ich wünsche allen Gästen des Festivals gute Unterhaltung.

Staatsminister Axel Wintermeyer
Chef der Hessischen Staatskanzlei

Prof. Dr. Felix 
Semmelroth

Kulturdezernent

Axel 
Wintermeyer

Schirmherr
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Herzlich willkommen!
Tauchen Sie mit uns ein in die wunderbare, bunte und immer wieder überraschende 
Welt des Kurzfilms. Alles ist mit viel Liebe und Engagement für Sie vorbereitet.

Wir haben den schönsten Schauplatz ausgewählt und das ganze Jahr über Filme 
für Sie gesucht. Nur die Besten von rund 1.000 Filmen, die wir für Sie gesichtet 
haben, haben wir in das Programm aufgenommen.

Bei der Zusammenstellung des Programms haben wir darauf geachtet, dass weder 
die Qualität noch die Unterhaltung zu kurz kommen. Wir wünschen uns, dass wir 
Sie abwechselnd berühren, in Spannung versetzen, vielleicht mal nachdenklich 
machen und vor allem, dass Sie gut gelaunt nach Hause gehen.

Ihre 
Gudrun Winter

Das Titelbild
wurde realisiert von Bomber. Bomber ist ein international bekannter und tätiger 
Graffiti-Writing-Künstler. 

Seine Werke im öffentlichen und privaten Raum existieren unter anderem in Zürich, 
München, Paris und vielen anderen Orten.

Der studierte Kommunikationsdesigner ist Autor zahlreicher Veröffentlichungen in 
Büchern und Magazinen über das Style-Writing (die amerikanische Variante des 
als Oberbegriffs zu geltenden Wortes Graffiti) und die Kunst im öffentlichen Raum. 
Das bisher größte Projekt war 2011 die Organisation und Gestaltung des Frankfurt-
Höchster Leunabunkers, mit 1.800 m² das größte Graffitikunstwerk Hessens, 
gefolgt von einer 385m langen Fläche am Terminal des internationalen Flughafens 
Frankfurt 2015.

Bomber gründete zusammen mit Kuros Rafii und Andreas Stadtmüller 1995 die 
weltweit erste Graffitikunst-Agentur Oxygen in Frankfurt am Main. 

1996 organisierte er die erste Graffiti Art Milchglasserie bei Ritzenhoff Glas und 
zusammen mit Can2 hat er in Kooperation mit Belton/Kwasny die erste Farb-
sprühdosenrange von Graffitikünstlern für Graffitikünstler entworfen.

Bomber lebt und arbeitet in Hofheim am Taunus.

Gudrun Winter
Festivalleiterin

Bomber
Künstler
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Der Schauplatz
Open Air

Schloss
auf der Schlossterrasse 
Altstadt – direkt am Mainufer
(bei schlechtem Wetter 
im Filmzelt) Höchst

Genießen Sie den Sonnen-
untergang auf der Höchster 
Schlossterrasse mit einem 
Sundowner-Cocktail und 
lassen Sie sich von der 
romantischen Gartenparty-
Stimmung verzaubern.



Termine
Alle Vorstellungen finden in diesem Jahr auf der 
Schlossterrasse in Frankfurt-Höchst statt und  
beginnen um 19:30 Uhr mit Musik – oft live. 
Die Filme beginnen ab Einbruch der Dunkelheit.

 Am 13.7.: Programm 1 – ERÖFFNUNG – mit unserem Partnerfestival, 
dem Naturfilmfestival Green Screen in Eckernförde und BOMBER, 
alias Helge W. Steinmann, Kommunikationsdesigner und international 
anerkannter Spezialist für großformatige urbane Kunst/Graffiti

 Am 14.7.: Programm 2 – WIR VON HIER  
 Filme aus der Region mit Taunus Sparkasse-Preisverleihung

 Am 15.7.:  Programm 3  

 Am 16.7.:   Programm 4

 Am 17.7.:  Programm 5 – DIE BESTEN 1 
 Publikumslieblinge aus Programm 1-4 (mit Vorentscheidung)

 Am 20.7.: Programm 6

 Am 21.7.: Programm 7

 Am 22.7.: Programm 8   

 Am 23.7.: Programm 9     

 Am 24.7.: Programm 10 – DIE BESTEN 2 
 Publikumslieblinge aus Programm 6-9 (mit Vorentscheidung)

 Am 27.7.: Programm 11

 Am 28.7.: Programm 12

 Am 29.7.: Programm 13   

 Am 30.7.: Programm 14 – PUBLIKUMSLIEBLINGSFILME 2016 
 aus Programm 1-13 mit Volksbank Höchst Preisverleihung

 Am 31.7.: Programm 15 – EVERGREENS MIT HUMOR 
 Publikumslieblingsfilme vergangener Jahre

g
Publikumslieblingsfilme vergangener Jahre

Bomber



Für jeden 
das richtige Angebot

Programm: Open Air – oder Filmzelt
Laue Sommernächte, Vollmond, märchenhafte Umgebung und unvergessliche 
Filme – was kann schöner sein? Wenn das Wetter mitspielt, haben Sie die Chance, 
einen Abend zu erleben, den Sie in Ihr persönliches Schatzkästchen der schönsten 
Momente Ihres Lebens stecken können.

Sollte sich die Sonne eine Pause gönnen, halten wir kostenlos Regencapes und 
Decken für Sie bereit. Und wenn es draußen unangenehm wird, ziehen wir um ins 
Filmzelt. Dort wird es kuschelig und gemütlich, weil alle etwas enger aneinander- 
rücken müssen.

Sie sind unsere Jury! 
Sie wählen mit Ihrem Stimmzettel, welcher Film Ihnen am besten gefallen hat. 
Die Sieger des jeweiligen Programmblocks werden im Programm DIE BESTEN 
zusammengefasst. Auch jetzt entscheiden wieder Sie, wer den Preis 
gewinnen soll, der meist noch am gleichen Abend verliehen wird. 



Bewährtes bleibt
Wie in den vergangenen Jahren, haben 
wir ein Filmprogramm zusammen-
gestellt, bei dem für jeden etwas dabei 
ist und alle einen wunderschönen 
Abend haben werden. 

In jedem Fall werden Sie die Vorstel-
lung gut gelaunt beschließen, denn 
zum Schluss wartet stets ein humor-
voller Film auf unser Publikum. Wir sind 
guter Dinge, dass Sie außerdem „et-
was“ mit nach Hause nehmen werden, 
das Ihnen gut tut.

Evergreens – immer wieder gerne gesehen
Wir haben uns gedacht: Was wirklich gut war, bleibt auch gut. Und es wäre schade, 
wenn diese tollen Filme einfach verschwänden und nie wieder zu sehen wären. 
Das haben Sie unsere Zuschauer offenbar auch so gesehen und sich in großer Zahl 
das Evergreen-Programm angesehen. Deshalb bleiben wir dabei. 

Zum Festivalabschluss präsentieren wir wieder einen ganzen Abend lang 
Evergreens. Diesmal Filme mit viel Humor aus dem Jahr 2007. (31.7.)

TICKETS
  � Karte: 10,-          � Flotter Dreier: 20,- 
NEU: Der Flotte Dreier – Sie zahlen 2 Eintrittskarten und bekommen 3.  
Wählen Sie Ihren Lieblingstag und kommen dann jede Woche zu Ihrem Filmtag. 
Und: Die Karten sind übertragbar. Mehr Infos im Web. (Solange der Vorrat reicht)

Tickets sind erhältlich bei Buchhandlung Bärsch in Höchst, Buchhandlung Tolksdorf 
in Hofheim oder online unter: www.kurzfilmfestival.de 



Green Line – jeden Abend 
ein bisschen Natur pur

In diesem Jahr ist die Natur unser Stargast. Was könnte schöner sein? 
„Wer die Natur kennt, liebt sie, wer sie liebt, schützt sie“ heißt es in einem Film.

Damit wir alle noch viel mehr von der Natur erfahren, haben wir jeden Abend 
einen Natur-Kurzfilm in das Programm eingebunden. Naturfilme haben in den 
letzten Jahren mit immer spektakuläreren Bildern und Beobachtungen begeistert. 
Wie ein Naturfilm entsteht, werden Sie beim Eröffnungsprogramm erfahren. 

Der Festivalleiter des wunderbaren Naturfilmfestivals Green Screen in Eckernförde, 
Gerald Grote, ist bei uns zu Gast und bringt eine ganze Menge Überraschungen 
mit, nicht zuletzt seinen tierischen Humor.

Green Screen findet im September in Eckernförde statt und ist eines der 
bedeutendsten Naturfilmfestivals in Europa. Hier werden überwiegend 
internationale Langfilme gezeigt.

Neu in diesem Jahr

NEU: Der flotte Dreier
Wir haben uns für die treuen Kurzfilmfreunde ein tolles Angebot ausgedacht: 
Der flotte Dreier* – Sie zahlen 2 und bekommen 3. Also 20 Euro anstatt 30 Euro.

Wählen Sie Ihren Lieblingstag, z.B. den Mittwoch. Dann kommen Sie an jedem 
Mittwoch – einschließlich der Eröffnung. Oder den Samstag. Dann haben Sie das 
Finale mit den besten Filmen des Festivals mit Preisverleihung dabei.

Oder den Sonntag: Mit zwei mal „Die Besten“ und die beliebten „Evergreens“ 
im Programm. Jeder Wochentag hat seine Vorteile.

Und noch ein Vorteil: Die Karten sind übertragbar. Wenn Sie wollen, können Sie 
sie weitergeben oder mit anderen tauschen. (*Nur solange der Vorrat reicht.)

green line



Die schönsten Geschichten 
aus aller Welt für Sie
Wir haben einige besonders schöne Filme aus aller Welt 
entdeckt, die wir Ihnen nicht vorenthalten wollen. Sie 
zeigen eine andere Sichtweise, oft mit Humor, und lassen 
uns das jeweilige Herkunftsland des Films ebenfalls 
aus einer anderen Perspektive betrachten. Überall auf 
der Welt werden tolle Kurzfilme gemacht. Wir haben 
sowohl in der Ferne wie in Mexico und USA tolle Filme 
gefunden als auch bei unseren Nachbarn in Österreich, 
der Schweiz, Frankreich und den Niederlanden.

Wir haben diese Filme mit einer kleinen Flagge des 
Herkunftslandes im Programm gekennzeichnet.

Highlights auf einen Blick

Alle Vorstellungen finden in diesem Jahr auf der Schlossterrasse 
in Frankfurt-Höchst statt. 

Am 13.7.:  
ERÖFFNUNG – mit unserem Partnerfestival, dem Naturfilmfestival Green Screen 
in Eckernförde und BOMBER alias Helge W. Steinmann, Kommunikationsdesigner 
und international anerkannter Spezialist für großformatige urbane Kunst/Graffiti

Am 14.7.:  
WIR VON HIER  
Filme aus der Region mit Taunus Sparkasse-Preisverleihung

Am 17.7.:  
DIE BESTEN 1 
Publikumslieblinge aus Programm 1-4 (mit Vorentscheidung)

Am 24.7.:  
DIE BESTEN 2 
Publikumslieblinge aus Programm 6-9 (mit Vorentscheidung)

Am 30.7.:  
PUBLIKUMSLIEBLINGSFILME 2016 
aus Programm 1-13 mit Volksbank Höchst Preisverleihung

Am 31.7.:  
EVERGREENS MIT HUMOR 
Publikumslieblingsfilme vergangener Jahre

ZAHLREICHE PROMIS spielen auch dieses Jahr wieder in Kurzfilmen mit.

Ulrike Folkerts (S. 22)

Herbert Knaup (S. 29)

Peter Davor (S. 16) 

Boris Aljinovic (S. 18)

Devid Striesow (S. 20)

Anke Engelke (S. 22)

Matthias Brandt (S. 27)



Moderation & Musik

Moderation
Alice Engel, hr-iNFO Redakteurin, hat als 
Höchsterin Shorts at Moonlight entdeckt.

Daniela Capelluti, Moderatorin, hat eine 
Leidenschaft für den Film.

Corinna Tertel (hr) hat bei Shorts at Moonlight 
ihr Herz für Kurzfilme entdeckt.

Julia Finkernagel, Filmemacherin, schaut in 
die Nähkästchen der Filmteams.

hr-iNFO berichtet
hr-iNFO, das Informationsradio des Hessischen Rundfunks, 
verbindet spannende Themen mit abwechslungsreicher Präsentation. 
Wir lieben die knappe, prägnante, inhaltsreiche Form. 
Deshalb unterstützen wir Shorts at Moonlight als Medienpartner.

Und natürlich sind wir als Hessisches Informationsradio besonders gerne 
dabei, wenn Qualität aus Hessen kommt – hier werden sogar Oscars gemacht! 
Jetzt bringen wir hessische Filmemacher On-Air und präsentieren „Wir von 
Hier – Filme aus Hessen“ in Frankfurt-Höchst.

hr-iNFO – wer’s hört, hat mehr zu sagen.

Musik
Mit sommerlichem Jazz lässt sich die Zeit bis 
zum Einbruch der Dunkelheit in Wohlfühllaune 
vertreiben. 

Das Duo Jazz@Sunset, bestehend aus Philly 
Long (Piano) und Valentin Huber (Saxophon), 
ist Garant für gute Atmosphäre und lässt den 
einen oder anderen Titel aus Klassikern der 
Filmgeschichte erklingen.

Duo Jazz@Sunset





Der Volksbank 
Höchst-Kurzfilmpreis
Das Finale: 
€ 1.000,-

Der Taunus Sparkasse-
Kurzfilmpreis
€ 1.000,-

Preise zu gewinnen

für den besten Kurzfilm aus dem 
Shorts at Moonlight-Programm.

Die Preisverleihung findet am 30. Juli statt.

für den besten Kurzfilm aus der Region.

Die Preisverleihung findet am 14. Juli statt.

Für Sie sind wir auf vielen Bühnen zu Hause als verlässlicher Energiedienstleister und Partner 
von bildenden Künsten und Musik, Schauspiel, Literatur, Film und vielem mehr. Wir fördern die 
Lebensqualität und kulturelle Entwicklung, einmalige Augenblicke und gute Unterhaltung. Für 
jeden Geschmack und zu vielen Gelegenheiten in unserer Region. Mehr Impulse: www.mainova.de

Mainova fördert: 
die Kultur der 
Vielfalt.



Programm  1

97% 
Ben Brand, 8 Min. 
Maximale Übereinstimmung verheißt maximales Liebesglück – 
laut App. (ein Favorit 2015)

BOMBER - Entstehungsbilder 
Helge Steinmann 
Der international bekannte Sprayer/Street Art Künstler erzählt 
aus dem Nähkästchen. Künstlerportrait

Go to the Dogs 
Gerald Grote, 4 Min.  green line 
Ein Hund ist ja auch nur ein Mensch, oder? 

Trailer Eckernförde
Gerald Grote, 4 Min.  green line
Umwerfende Bilder machen Lust auf Naturfi lme.

Wie entsteht ein Naturfi lm?
Jan Haft, 15 Min.  green line
Die Antwort könnte sein: Mit viel Geduld, Glück und Know-how.

Harrison Ford is THE OCEAN 
Conservation International, 2 Min.  green line 
If nature isn’t kept healthy, humans won’t survive, simple as that.

Domingo
Raul Lopez Echeverria, 20 Min. 
Jeden Sonntag probt er für seinen ganz großen Auftritt 
als Fußballkommentator.

Eröffnung: mit unserem Partner Naturfilmfestival 
Green Screen in Eckernförde und BOMBER

MI 

13. 
JULI
19:30 Uhr

TICKETS
  � Karte: 10,-          � Flotter Dreier: 20,- 
NEU: Der Flotte Dreier – Sie zahlen 2 Eintrittskarten und bekommen 3.  
Wählen Sie Ihren Lieblingstag und kommen dann jede Woche zu Ihrem Filmtag. 
Und: Die Karten sind übertragbar. Mehr Infos im Web. (Solange der Vorrat reicht)

Tickets sind erhältlich bei Buchhandlung Bärsch in Höchst, Buchhandlung Tolksdorf 
in Hofheim oder online unter: www.kurzfilmfestival.de 



Programm  2

Call of Beauty 
Brenda Lien, 9 Min. 
Zwei Freundinnen betreiben einen Schmink-Kanal 
auf Youtube.

Zusammen Allein 
Marco Hülser, 25 Min. 
David spart auf seinen großen Traum: 
eine Reise nach Indien.

The old man and the bird
Dennis Stein-Schomburg, 7 Min.  
Ein alter Mann rettet im tiefsten Winter einen Vogel.

Bambustempelstrasse
Baoying Bilgeri, 14 Min. 
Inmitten der sozialen Ungleichheit entwickelt sich eine 
stille Freundschaft.

Eigenwillige Miss M
Katinka Feistl, 17 Min. 
Annie (13) erzählt dauernd wilde Geschichten über ihre Muschi.

Crossing Zombies 
Karoline Breitkreutz, Etienne Hege, Dominic Kühne, Julia Merkschien, 
3 Min. 
Der Titel ist Programm.

Krippenwahn
Satu Siegemund, 16 Min. 
Lassen sich Job und Kind mit Humor unter einen Hut bringen? 

WIR VON HIER – Filme aus Hessen 
mit Taunus Sparkasse-Preisverleihung

DO 

14. 
JULI

19:30 Uhr

Der letzte Film ist ein Publikums-Favorit des Vorjahres. 
Damit halten wir Sie bei Laune, wä hrend wir die Stimmzettel 
auszä hlen. Die Preisverleihung erfolgt unmittelbar danach.

Wir sammeln jetzt schnell 
ihre Stimmzettel ein.



Programm  3

Oschen 
Daniel Irivn Bier, 10 Min. 
Rosie (75) soll von ihrem Sohn und der Enkeltochter ins Altersheim 
gebracht werden.

Eimersee  
Sven Bohde, 17 Min.  green line  
Die Entstehungsgeschichte des Eimersees in Eckernförde 
ist legendär.

Neverland Now
Georg Pelzer, 19 Min.  
Die Kunststudentin Kalina (21) provoziert mit ihrer 
rücksichtslosen Art.

Boat People
Paul Meschùh, 28 Min. 
Auf ihrer Segeljacht werden Hannes und Gerlinde 
mit dem Flüchtling Moussa konfrontiert.

Zarnitsa
Khaled Kaissar, 9 Min. 
Dmitrij soll einen feindlichen Agenten töten. Seinen Freund.

App Affairs
Linda-Schiwa Klinkhammer, 8 Min. 
Jan ist 26 und auf der Suche nach Sex, schnellen Dates, 
einer ernsten Beziehung.

Opossum
Paul Cichon, 4 Min. 
Ein Opossum in einer Kaffeemaschine – kein Wunder, dass das 
nicht so weiter geht.

FR 

15. 
JULI
19:30 Uhr



Programm  4

Männer die auf Handys starren 
Kuesti Fraun, 3 Min. 
Kommunikation im Wandel der Zeit.

Wasserfl öhe in der Pfütze 
Alexander von Lieven, Hans Purrmann, 5 Min.  green line 
Für Wasserfl öhe ist die Pfütze ein See.

Die Bürgschaft
Kerstin Hoeckel, 30 Min.  
Schillers Ballade über die Freundschaft über den Tod hinaus – 
spannend umgesetzt.

Noch ein Seufzer und es wird Nacht
Heikko Deutschmann, 28 Min. 
Zwei Arbeitslose sollen auf absurde Weise ihre Teamfähigkeit 
trainieren.

Zu ihrer eigenen Sicherheit
Florian Heinzen-Ziob, 15 Min. 
Jonas ist davon besessen, den nächsten Terroranschlag 
zu verhindern.

Butter Brioche 
Christopher Kaufmann, 7 Min. 
Sascha ist schüchtern, übergewichtig, verkauft Gebäck 
und ist heimlich verliebt.

Die Schauspielerin und der Graf
Sinje Köhler & Alex Schuster, 11 Min. 
Zwei Filmstudenten versuchen eine Szene von Arthur Schnitzlers 
Reigen zu verfi lmen.

SA 

16. 
JULI

19:30 Uhr



Publikumslieblinge aus Programm 1 vom 13. Juli  

Publikumslieblinge aus Programm 2 vom 14. Juli  

Publikumslieblinge aus Programm 3 vom 15. Juli  

Publikumslieblinge aus Programm 4 vom 16. Juli

gg gg

gg gg

Programm  5

1

2

3

4

Ihr Wunschprogramm 
der vergangenen Festivalabende

DIE BESTEN 1 (1-4) Publikumslieblingsfilme
+ Vorentscheidung

SO 

17. 
JULI
19:30 Uhr

Wir zeigen so viele Publikumslieblinge wie möglich – 
abhängig von der Filmlänge Ihrer Lieblinge.



Programm  6

Wert der Arbeit 
Matthias Koßmehl, 8 Min. 
Bodo, der Straßenkehrer, macht durch die Scheiben einer Galerie 
eine vertraute Entdeckung.

Ein Dorf zieht um 
Svenja Mettlach, 10 Min.  green line
Niklas muss sein Heimatdorf verlassen, denn unter ihm liegt 
Braunkohle.

Die Kunst des Verlierens
David Voss, 30 Min.  
Christian ist ein junger ambitionierter Boxer. Zuhause pfl egt er 
seinen Vater.

Mitfahrer
Andreas Kessler, Stephan Kämpf, Daniela Schramm Moura, 8 Min. 
Tom und Janine sind kurz davor, einen Flüchtling über die Grenze 
zu schmuggeln.

Oskarreif
Robin Polák, 12 Min. 
Vielleicht hätte Oskar seinen Freund lieber nicht fragen sollen, 
wie er sein Drehbuch fi ndet.

Schnurlos Verschwunden 
Cord Schmidt, Martin Valdès-Stauber, 16 Min. 
Felix ist jung und ehrgeizig. Gerade als es drauf ankommt, 
fällt das WLAN aus.

Es war feucht, dunkel und roch nach Holz
Peter Meister, 14 Min. 
Was geschah in letzten Minuten im Inneren des trojanischen Pferdes?

MI 

20. 
JULI

19:30 Uhr



Programm  7

Santa Maria 
Erik Schmitt, 5 Min. 
Ein Mann macht sich auf die Suche nach dem Schatz.

Das erste Konik Fohlen 
Marc Lubetzki, 10 Min.  green line 
Wildpferde in Schleswig-Holstein haben Nachwuchs bekommen.

Born in Battle
Yangzom Brauen, 20 Min.  
Kein leicht verdaulicher Film, 
aber außerordentlich beeindruckend.

Va Banque
Stefan Plepp/Christine Kabisch (Set director), 12 Min. 
Ein Lehrer wird erpresst, er scheint mit dem Rücken zur Wand 
zu stehen.

Der Fährmann und seine Frau
Johanna Huth, 36 Min. 
Es ist Liebe, zueinander, zu dem Leben, zu der natürlichen 
Umgebung, die das Paar verbindet.

Coup de Grâce  
Pascal Glatz, 8 Min. 
Zwei Killer versuchen den letzten Wunsch des Delinquenten 
zu respektieren.

Kopf hoch!
Gottfried Mentor, 3 Min. 
Zwei Ziegen lernen voneinander.

DO 

21. 
JULI
19:30 Uhr

TICKETS
  � Karte: 10,-          � Flotter Dreier: 20,- 
NEU: Der Flotte Dreier – Sie zahlen 2 Eintrittskarten und bekommen 3.  
Wählen Sie Ihren Lieblingstag und kommen dann jede Woche zu Ihrem Filmtag. 
Und: Die Karten sind übertragbar. Mehr Infos im Web. (Solange der Vorrat reicht)

Tickets sind erhältlich bei Buchhandlung Bärsch in Höchst, Buchhandlung Tolksdorf 
in Hofheim oder online unter: www.kurzfilmfestival.de 



Programm  8

Bob 
Marc Rößler, 5 Min. 
Bob ist ein gefragter Künstler. 
Doch Bob fühlt sich oft unverstanden.

Amseln in Tomaten 
Chris Schaal, 13 Min.  green line 
Vier Amselbabys im Tomatentopf geboren. 
Werden sie alle fl iegen?

Mind your Body
Silke C. Engler, 23 Min.  
Sience Fiction-Fitnesstrainer Jo schlüpft in die Körper der Kunden.

Rose
Claudio Franke, 17 Min. 
Als Rose aus dem Gefängnis entlassen wird, macht ihr ihre 
Gefängniswärterin ein Angebot.

In sieben Tagen
Holger Schumacher, 15 Min. 
Adrian muss sich zwischen seiner kriminellen Vergangenheit 
und seinem Freund entscheiden.

Katzen 
Moritz Gerber, 17 Min. 
Vier Leute sitzen spätabends zusammen. 
Dabei kommt einiges zur Sprache.

Krokodil
Julia Ocker, 4 Min. 
Das Krokodil hat alles, was man für einen gemütlichen Fernsehabend 
braucht.

FR 

22. 
JULI

19:30 Uhr



Programm  9

Irgendwohin 
Constantin Maier, 10 Min. 
Daniels Freundin hat sich von ihm getrennt – per SMS.

Die Stechmücke 
Alexander von Lieven, Hans Purrmann, 5 Min.  green line 
Diese elenden Blutsauger bei der Arbeit, und wie sie sich auch 
noch dreist vermehren.

Fauler Zauber
Annette Friedmann, 13 Min.  
Ein kleiner Junge brennt darauf, seinen Großeltern seinen 
neuesten Zaubertrick vorzuführen.

Voicemail
Erec Brehmer, 30 Min. 
Der ehrgeizige Jungredakteur Stefan sieht seine Chance 
gekommen.

Vatertag
Florian Frei, 12 Min. 
Arnold, 11 Jahre alt, freut sich sehr, dass sein Vater endlich mit 
ihm Fußball trainieren will.

It’s a Match 
Christian Knie, 5 Min. 
Silke probiert zum ersten Mal ihre neue App Finder.

90 Grad Nord
Detsky Graffam, 21 Min. 
Gute Deutsche warten an der roten Ampel. Das ist einfach so.

SA 

23. 
JULI
19:30 Uhr



Programm  10

Publikumslieblinge aus Programm 6 vom 20. Juli  

Publikumslieblinge aus Programm 7 vom 21. Juli  

Publikumslieblinge aus Programm 8 vom 22. Juli  

Publikumslieblinge aus Programm 9 vom 23. Juli

ggggg

ggggg

6

7

8

9

Ihr Wunschprogramm 
der vergangenen Festivalabende

DIE BESTEN 2 (6-9) Publikumslieblingsfilme  
+ Vorentscheidung

SO 

24. 
JULI

19:30 Uhr

Wir zeigen so viele Publikumslieblinge wie möglich – 
abhängig von der Filmlänge Ihrer Lieblinge.



Programm  11

Trial & Error 
Antje Heyn, 6 Min. 
Großes Problem: Der Hemdknopf ist weg.

Sternenpark 
Andreas Orth, 10 Min.  green line 
Dass Licht auch eine Form von Umweltverschmutzung ist, 
ist noch nicht sehr bekannt.

Mayday Relay
Florian Tscharf, 15 Min.  
Der Film stellt die unbequeme Frage: Was hätte ich getan?

Rock‘n‘roll will never die
Mathias and Colas Rifkiss, 20 Min. 
Der Sohn eines gealterten Rockstars soll in der Schule 
als Musiker auftreten.

Cornerstorys
Tarek Roehlinger, 25 Min. 
Ein Film über den Alltag von Menschen eines Viertels – 
verwirrend einfach.

Nachspiel 
Ralf Beyerle, 10 Min. 
Oft liegen die Dinge eben nicht so, wie man zunächst denkt.

Little clumsy acts of tenderness
Miia Tervo, 9 Min. 
Tochter verbringt seit langer Zeit ein Wochenende bei ihrem Vater.

MI 

27. 
JULI
19:30 Uhr

TICKETS
  � Karte: 10,-          � Flotter Dreier: 20,- 
NEU: Der Flotte Dreier – Sie zahlen 2 Eintrittskarten und bekommen 3.  
Wählen Sie Ihren Lieblingstag und kommen dann jede Woche zu Ihrem Filmtag. 
Und: Die Karten sind übertragbar. Mehr Infos im Web. (Solange der Vorrat reicht)

Tickets sind erhältlich bei Buchhandlung Bärsch in Höchst, Buchhandlung Tolksdorf 
in Hofheim oder online unter: www.kurzfilmfestival.de 





On Air 
Robert Nacken, 20 Min. 
Zwei Lebenskünstler kapern eine Live-Radio-Sendung.

Das Geheimnis der Marienkäfer-Flügel 
Jens Hamann, 3 Min.  green line 
Wieso kann eigentlich ein so hübscher, aber unförmiger 
kleiner Käfer fl iegen?

Ihr Sohn
Katharina Woll, 23 Min.  
Gregor steht im Schatten seiner erfolgreichen Mutter –
bis sie krank wird.

Unterdruck
Lilli Schwabe, 33 Min. 
Die Ärztin Clara soll beide Aufgaben erfüllen: Geburtshilfe und 
Schwangerschaftsabbruch.

Boogieman
Jan Bonny, 8 Min. 
Lorenz will einfach mal das machen, was er will – 
ohne Rücksicht auf Verluste.

Krake 
Julia Ocker, 4 Min. 
Die Krake möchte in ihrer Unterwasserküche einen schönen 
Pfi rsichkuchen backen.

Cydonias Lächeln
Undine Roßner, 5 Min. 
Auf dem Mars herrscht helle Aufregung, denn zum 500sten Mal 
schickt die Nasa eine Sonde.

Programm  13
FR 

29. 
JULI
19:30 Uhr



SA 

30. 
JULI

19:30 Uhr

Programm  14
Publikumslieblingsfilme 2016 aus Programm 1-13 
mit Volksbank Höchst-Preisverleihung

Ihr Wunschprogramm 
der vergangenen Festivalabende

Er und Sie 
Marco Gadge, 16 Min. 
In der Not kommt man sich schneller näher, 
könnte man meinen.

1–13

Der letzte Film ist ein Publikums-Favorit des Vorjahres. 
Damit halten wir Sie bei Laune, wä hrend wir die Stimmzettel 
auszä hlen. Die Preisverleihung erfolgt unmittelbar danach.

Wir sammeln jetzt schnell 
ihre Stimmzettel ein.



SO 

31. 
JULI
19:30 Uhr

13 Stufen 
Daniel Böhme, 27 Min. 
Wenn man die 13 Stufen einer Beziehung kennt, kann gar nichts 
mehr schief gehen.

Kommando Holger Meins 
Tobias Peper, 15 Min. 
Drei Spät-68iger proben noch einmal die Revolution. 
Aber auf Stil wollen sie nicht verzichten.

Gabra 2
Jan Karpinski, 10 Min.  
(Unwissentlich) Träger eines patentierten Gens zu werden – 
das kann teuer werden.

Fair Trade
Michael Dreher, 15 Min. 
Ist es nicht besser für ein Baby, wenn es die Chance hat, 
gut versorgt zu werden?

15 Minuten Wahrheit
Nico Zingelmann, 17 Min. 
Unterschlagung ist eine böse Sache. Trotzdem erscheint es 
manchmal wie eine Lösung.

Mickey und Maria 
Steffen Reuter, 10 Min. 
Mickey ist 9 Jahre, aber er weiß, wie man das Herz einer Frau berührt. 
Marias Herz.

Der Aufreisser
Steffen Weinert, 14 Min. 
Olli mag Sex am liebsten unverbindlich. Die 6-jährige Ivonne ist da 
ein Hindernis.

Programm  15
EVERGREENS MIT HUMOR – 
Publikumslieblinge vergangener Jahre
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Filmregion Frankfurt RheinMain
Wir möchten Ihnen gerne transparent machen, was unsere Region zum 
Thema Film zu bieten hat. Deshalb stellen wir Ihnen auch in diesem Jahr 
wieder Filme vor, die von Filmemachern aus der Region stammen und/oder 
von der Hessischen Filmförderung gefördert wurden. Dies tun wir unter 
dem Label „WIR VON HIER“.

Das Hessische „WIR VON HIER“-Programm zeigen wir am 14. Juli.

Tradition ist auch unsere Zusammenarbeit mit der Filmbewertungsstelle 
Wiesbaden (FBW), die Qualitätsprädikate für Lang- und Kurzfilme vergibt. 
Zahlreiche Filme in unserem Programm haben ein Prädikat der FBW erhalten. 
Ebenfalls in Wiesbaden ansässig ist das Kuratorium junger deutscher Film, 
das Filme junger Regisseure – Kurzfilme und Langfilme – fördert.

Carsten Koch Beate Schmidt

Gudrun Winter

Christian TrupkeMichael Betzel Robin Adams Gerd Graf

Kurt Kohlbecker Rose Geyer

Filmauswahl
Das Sichtungskomitee hat in den letzten Wochen über 1000 eingereichte Filme 
gesichtet und für Sie die besten Stücke im Festivalprogramm zusammengestellt. 
Die meisten Filme haben unsere Vereinsmitglieder Michael Betzel, Christian 
Trupke, Carsten Koch, Robin Adams, Beate Schmidt, Gerd Graf und Rose 
Geyer geprüft. Die Auswahl wurde gemeinsam mit Gudrun Winter getroffen, 
die den Überblick über alle eingereichten Filme hat.

Für die internationalen Filme war unser Gründungsmitglied Kurt Kohlbecker 
zuständig. Er ist seit vielen Jahren in leitenden Positionen in der Filmindustrie tätig 
sowie Fachbeirat und Berater zahlreicher Gremien der Filmindustrie.

Das Kurzfilmfestival
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Lindner Congress Hotel • Bolongarostr. 100  
65929 Frankfurt/Main • Tel. +49 69 33002-944 
fb.frankfurt@lindner.de • www.lindner.de

Ein Unternehmen der Lindner Hotels AG Düsseldorf 
Emanuel-Leutze-Str. 20 • 40547 Düsseldorf

CONGRESS HOTEL
Frankfurt

SONNTAGS BLEIBT 
DIE KÜCHE KALT!
Jeden Sonntag 11.30 - 14.30 Uhr 

Brunch im Restaurant Alegría.

BRUNCHEN FÜR EINEN GUTEN ZWECK 

Wir begrüßen Sie mit einem Glas 
Sekt und verzaubern Sie mit unserem 
großartigen Schlemmerbuffet!

Nur € 31,00 pro Person 
inklusive Getränke vom Buffet.

„Gemeinsam schaffen wir das“ – mit 
Ihrem Brunchbesuch spenden Sie 
1,00 € an den Förderkreis des  
Klinikums Frankfurt Höchst e. V. 

Unser Serviceteam nimmt Ihre Reser-
vierung gern unter 069 33002-944 oder 
fb.frankfurt@lindner.de entgegen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.



„Shorts at Moonlight“ Kurzfilmfestival e.V. 
stellt sich vor

Mitglied werden – jetzt sofort
Ja, ich bin dabei. Ich will mitmachen und Fördermitglied werden bei „Shorts at Moonlight“.
      Ich will bei der Vorauswahl der Filme mitmachen
      Ich will mit anpacken
      Ich will durch meinen Mitgliedsbeitrag (25,– jährlich) helfen, 
     dass es das Festival noch lange geben wird.

Name:  ..............................................................................................................................................

Anschrift: ..........................................................................................................................................

Telefonnummer: ...............................................................................................................................

Einzugsermächtigung: Bitte ziehen Sie den Mitgliedsbeitrag von meinem Konto ein 

IBAN: ................................................................................................................................................

BIC: ..................................................................................................................................................

Mail-Adresse: ............................................. Ort /Datum /Unterschrift .............................................

C
oupon ausfüllen, abtrennen und einsenden an: 

S
horts at M

oonlight, W
ingertstr. 1a, 65719 H

ofheim
 

oder an der K
asse abgeben.

„Shorts at Moonlight“ ist ein gemeinnütziger Verein, der sich die Präsentation von 
hochwertigen Kurzfilmen in attraktiver Umgebung zum Ziel gesetzt hat. So wollen 
wir dem Genre zu mehr Aufmerksamkeit verhelfen. Deutsche Kurzfilme gehören zu 
den Besten der Welt und gewinnen regelmäßig Oscars. Kurzfilme sind aufregend – 
jung – frisch – voller Ideen. Kurz: Kurzfilme sind KULT. 

Wir wollen dafür sorgen, dass sie überall in der Region zu sehen sind. Deshalb 
gehen wir auf das Publikum zu und „locken“ mit märchenhaften Schauplätzen.
Wenn Sie bei „Shorts at Moonlight“ einen wunderschönen Abend verbracht haben 
und mit „Sternchen in den Augen“ glücklich und zufrieden nach Hause gehen, 
dann haben wir unser Ziel erreicht.

Vielleicht wollen Sie uns auch dabei helfen. Dann können Sie Mitglied werden, mit 
anpacken und/oder Filme auswählen (anmelden unter www.kurzfilmfestival.de 
oder an der Kasse).

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Veranstaltungstechnik Event Service Diehl
Lindner Congress Hotel Frankfurt

PSM&W
hr-iNFO
Journal Frankfurt
epd film

Bardo Breivogel 
und Kontrastfilm

Helge W. Steinmann 
(BOMBER)

Alice Engel, Daniela Capelluti, 
Julia Finkernagel, Corinna Tertel

Jazzduo Sons/Bernschneider

Gerd Wester und Robin Adams

Ralf & Zoë Morling 

Silvia Trump 

insbesonders unserem Vorstand 
Peter Nicolay, Franz Blum, Kurt Kohlbecker 

Dr. Rheinhold und Dr. Senta Fischer, Robin Adams, Michael Betzel, 
Thomas Trub, Carsten Koch, Christian Trupke, Claudia Dehnfeld, 
Christian Skaliks, Reiner Müller, Sylvia Sabiwalsky, Jutta Feit, Beate 
Schmidt, Gerd Graf, Frank Burmeister, Marke Lütgens, Jutta und 
Wolf Michael Sack, Rose Geyer, Anja Guertler, Susanne Failer, 
Rolf Drees, Peter Hochsam, Olaf Miller + allen anderen Freunden 
und Helfern, ohne die das Festival nicht stattfinden könnte.

... den Partnern

... den Medienpartnern

... den Schöpfern 
unseres Trailers

... dem Schöpfer 
unseres Plakatmotivs

... der Moderation

... den Musikern

... den Webmastern

... dem Grafikbüro 

... für das Fundraising 

... unseren 
Vereinsmitgliedern 

... sowie für 
weitere 

Unterstützung

Wir danken ...

Impressum:
Shorts at Moonlight
Kurzfilmfestival e.V.
Herausgeber 
Gudrun Winter, Hofheim
www.kurzfilmfestival.de

... den Hauptförderern

... den Sponsoren

Volksbank Höchst

Taunus Sparkasse

Hessische Staatskanzlei

Kulturamt Frankfurt am Main

Mainova

... den weiteren Förderern und institutionellen Partnern 

Stadtplanungsamt Frankfurt am Main 

Main-Taunus-Kreis 

Stadt Hofheim STADTPLANUNGSAMT  

Škoda, Bionade, Löw
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13 Stufen 29
15 Minuten Wahrheit 29
90 Grad Nord 23
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Bob 22
BOMBER – Entstehungsbilder 15
Boogieman 27
Born in Battle 21
Butter Brioche 18
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Das erste Konik Fohlen 21
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Krokodil 22
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Mickey und Maria 29
Mind your Body 22
Mitfahrer 20
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Neverland Now 17
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On air 27
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Rock ‘n‘ roll will never die 25
Rose 22
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Trial & Error 25
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Wert der Arbeit 20
Wie entsteht ein Naturfilm 15
Zarnitsa 17
Zu ihrer eigenen Sicherheit 18
Zusammen Allein  16



Dynamisches Design und modernste Technik treffen wahre Größe.

Entdecken Sie eine bisher unbekannte Dimension von Raum und Stil: Der Superb Combi begeistert 
schon auf den ersten Blick mit seinem selbstbewussten Design und ausdrucksstarken Details wie den 
LED-Rückleuchten. Aber auch der Innenraum ist ein Universum für sich – mit großartigem Ladevolumen 
und unendlichen Weiten für die Passagiere. Und dank modernster Technologien wie der Rückfahrkamera 
und SmartLink ist das Fahrzeug auch für jede Entdeckungsreise perfekt ausgestattet. Keine Zukunfts-
musik – sondern Simply Clever. Lernen Sie den Superb Combi näher kennen. Am besten bei einer 
Probefahrt. Mehr bei Ihrem ŠKODA Partner, unter 0800/99 88 999 oder skoda-superb.de

Kraftstoffverbrauch für alle verfügbaren Motoren in l/100 km, innerorts: 9,0–4,4; außerorts: 6,2–3,4; 
kombiniert: 7,2–3,7. CO2–Emissionen kombiniert: 164–96 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Abbildung 
und Text enthalten Sonderausstattung.

DER ŠKODA SUPERB COMBI.
TRAVEL IN STYLE. 
TRAVEL IN SPACE.

SIMPLY CLEVER


